
 
  

 

Geschätzte Präsidentinnen und Präsidenten, liebe Tennisfreunde 
 
Schliessung, Öffnung, reduzierter Betrieb, 2G, 3G, 3G+ - das war das Jahr 
2021 in Kurzform für viele Center und Tennisclubs. Aber es gab auch High-
lights - der Interclub und Junioren Interclub konnte durchgeführt werden, in-
ternationale, nationale und regionale Turniere konnten gespielt werden und 
auch die Turniersaison in diesem Winter läuft wieder beinahe normal (für 
Geimpfte). 
 
Tennis Zentralschweiz hatte auch im vergangenen Jahr sehr viel administra-
tiv zu tun mit der Abwicklung der Schäden, welche den Centern und Clubs 
in der ersten Welle der Pandemie entstanden sind. Es wurden Schäden im 
Umfang von CHF 351 214.- gemeldet und insgesamt CHF 325 625.- konn-
ten an die Clubs und Center ausbezahlt werden, was einer Schadensde-
ckung von 92% entspricht. Dies ist auch im nationalen Vergleich der Tennis-
verbände eine sehr hohe Deckung. 
 
Zu Beginn des vergangenen Jahres entstanden wiederum Ausfälle vor al-
lem für die Center aber auch für die Clubs mit Hallenbetrieb. Hier haben wir 
nach wie vor nur eine erste Tranche der Auszahlung machen können mit 
der Vorgabe, dass nur die Center entschädigt werden. Swiss Olympic ist im 
Augenblick noch an der Auswertung der Schadensmeldungen aller Sport-
verbände und wir rechnen damit, dass Swiss Tennis im Verlauf des 
Q1/2022 Informationen bekommt, wie hoch die Ausgleichszahlungen für die 
zweite Tranche sein werden. 
 
Ein jährlich wiederkehrendes Highlight sind die Hallen Junioren Schweizer-
meisterschaften, welche in diesem Jahr wiederum in Kriens durchgeführt 
werden konnten. Aus Zentralschweizer Sicht verliefen diese sehr erfolgreich 
mit dem Finaleinzug von Andrin Casanova vom TC Meggen/TC Weggis bei 
den U18 Junioren und der Halbfinalqualifikation von Brian Kriesi vom TC All-
mend Luzern bei den U14 Junioren. Nebst den Spielern gebührt hier auch 
ein Dank an das OK unter der Leitung von Andy Helfenstein für den grossen 
Einsatz. 
  
Auf das Ende dieser Amtsperiode hin, hat sich unser Revisor Max Rutz ent-
schlossen das Amt in jüngere Hände zu übergeben. Ihm gebührt grossen 
Dank für den langjährigen Einsatz und die genaue Prüfung unserer Finan-
zen. Als neuen Revisor schlagen wir Euch Tommaso Di Marco zur Wahl 
vor, auch er ist ein aktiver Tennisspieler mit hohem Sachverstand in finanzi-
ellen Belangen. 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
Zusätzlich möchte ich meinen Vorstandskollegen Andy Helfenstein, Dragan 
Bosancic, Moreno Villiger, Petar Eldic und Reto Bösch für deren tatkräftige 
Mitarbeit im vergangenen Jahr danken sowie unseren Sponsoren Tecnifi-
bre, Hugi Pro Sport, den Sportämtern der Kanton Luzern, Nidwalden, Ob-
walden, Schwyz und Uri, Otto’s, alesa fashion und dem Sportpark Migros. 
Viele Projekte im TEZ sind nun aufgegleist und werden bald lanciert wer-
den. 
 
Voller Optimismus schaue ich in das kommende Sportsjahr und bin sicher, 
dass im 2023 endlich eine normale Generalversammlung durchgeführt wer-
den kann und wir alle eine tolle Tennissaison erleben werden.  
 
Euer Präsident 

 
Andy Weisshaupt 
 
 


